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Wallersheimer Weg 34 (im Gebäude
Blumengroßmarkt) - 56070 Koblenz -

Tel.: 0261-9824134

UNSERE TOP-ANGEBOTE IM JUNI

Gültig vom 02.06.- 30.06.2009

+ 3,10/3,42 Pfand

+ 3,30 Euro Pfand

1,20/1,51 Euro/Ltr

+ 3,10/3,42 Pfand
1,20/1,51 Euro/Ltr

0,54 Euro/Ltr

+ 0,48 Euro Pfand
1,72 Euro/Ltr

+ 3,10 Euro Pfand 0,50 Euro/Ltr

JEVER Pils
versch. Sorten
20 x 0,5 Ltr./24 x 0,33 Ltr.

Radeberger Pils
20 x 0,5 Ltr./
24 x 0,33 Ltr.

Selters
Classic, Leicht, Naturell
12 x 1 Ltr. PET

Schöfferhofer
versch. Sorten

6 x 0,33 Ltr.

Oscar Maxxum Pils
versch. Sorten
20 x 0,5 Ltr. 

11,99

11,99

6,49

3,49

4,99
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!

Sie verhinderten gemein-
sam einen Raubüberall auf
einen Getränkemarkt auf
der Alt-Karthause.
Für ihre Zivilcourage wur-
den Willi Corzilius, Kerstin
und Volker Ruwisch sowie
Annegret Uka-Blaschke
jetzt mit der Bürgerurkunde
des Polizeipräsidenten
Horst Eckhardt geehrt.

In einer kleinen Feier-
stunde überreichte der
Leiter der Polizeiinspektion
Koblenz 1, Polizeidirektor
Thomas Fischbach, dieser
Tage die Urkunden und ließ
den Fall noch einmal Revue
passieren: Am 28. März
dieses Jahres, gegen 14
Uhr, bereiten sich zwei
Jugendliche offensichtlich
darauf vor, einen Überall zu
begehen. Unweit eines Ge-
tränkehandels auf der Kar-

thause, ziehen sich die
jungen Männer Sturmhau-
ben über den Kopf bzw.
vermummen sich mit
Kapuze und Schal. 

Mehrfach machen die Ver-
dächtigen Anstalten, in den
Markt hineinzugehen, den
sie zuvor schon über län-
gere Zeit mit auffälligem In-
teresse beobachtet haben.
Aus sicherer „Deckung“ her-
aus beobachten mehrere
Zeugen das Geschehen:
Während Annegret Uka-
Blaschke die Polizei und
ihren Nachbarn Willi Cor-

zilius alarmiert und dieser
sich mit einem Golfschläger
„bewaffnet“ aus dem Haus
in Richtung der Tatver-
dächtigen begibt, verlässt
diese offensichtlich der
Mut. Sie lassen von ihrem
Vorhaben ab und flüchten.
Volker Ruwisch und seine
Frau Kerstin, die den Vorfall
ebenfalls beobachten, die
Polizei verständigen und
Kontakt zu den anderen
Zeugen aufnehmen, schie-
ßen zudem einige Fotos der
beiden jungen Männer, die
sie nachher auch der Polizei
zur Verfügung stellen.

Karthäuser Bürger verhinderten Raubüberfall
„Wer nichts tut, macht mit“ - Bürgerurkunden des Polizeipräsidenten verliehen

Das Foto zeigt v.l.n.r.: Polizeibezirksbeamter Holger
Ingwer, die couragierten Karthäuser Volker Ruwisch,
Kerstin Ruwisch, Annegret Uka-Blaschke und Willi
Corzilius sowie Polizeidirektor Thomas Fischbach.

Tel.: 0261-54155, Stadtwald Koblenz. Öffnungszeiten: Sonn- & Feiertag ab 11 Uhr,  
Di. - Sa. ab 12 Uhr, *Mo. Ruhetag. Nach Voranmeldung sind auch außerhalb der Öff-
nungszeiten Termine, z.B. für Ihre Feier, möglich. www.forsthaus-kuehkopf.de

Comedy-Brunch mit dem neuen Programm von Rainer Zufall
„Ich hann et komme sehn“

Sonntag, 14.06.2009, 10.30 Uhr
Sichern Sie sich frühzeitig Ihren Platz - Anmeldung erforderlich!

Jeden ersten Sonntag im Monat:
Schlemmerbuffet von 11-14 Uhr

Wählen Sie zwischen mind. 6 Vorspeisen, 3 Hauptgerichten (1 vegetarisch) und 2 Desserts

Feiern aller Art - Täglich rustikale Küche, Wildgerichte und großes Salatbuffet
Auf Ihren Besuch freuen sich Petra Zahn und Team

IHRE KFZ-WERKSTATT FÜR DIE KARTHAUSE & MOSELWEISS

Unsere Angebote im Juni:
TÜV + AU für nur 74,90 Euro 

Klimaservice für Ihr Auto
für nur 59,- Euro zzgl. Material
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WICHTIGE RUFNUMMERN

Florian Apotheke
Potsdamer Str.  51525

Karthäuser Apotheke
Meißener Str. 6 - EKZ Süd  54400

Berg-Apotheke
Simmerner Str. 88 57239

KARTHÄUSER APOTHEKEN

Sauerbruch-Apotheke 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31 403545

Laurentius-Apotheke 
Koblenzer Str. 87 48414

MOSELWEISSER APOTHEKEN

Rosen-Apotheke
Koblenzer Str. 31a 96040

WALDESCHER APOTHEKEN Vorwahl (02628)

Zahnarzt Dr. Werner Stiller
Gothaer Str. 13  52182

Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier
Am Flugfeld 26a 52025

Zahnarzt Dr. Kai Kröll
Karl-Härle-Str. 24 54777

Zahnarzt Dr. F.-W. Eckhardt
Potsdamer Str. 15 52555

Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse
Simmerner Str. 85  52022

Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard
Wismarer Str. 10 51001

Kinderarzt Dr. Paul
Karl-Härle-Str. 25 579970

Allgemeinmedizin und Psychotherapie
Dr. Michael Gross  
Potsdamer Str. 15 51128

Innere Medizin Dr. Christoph Bassek
Platanenweg 55177

Gemeinschaftspraxis Allgemeinmedizin
Dr. Mechthild Offermann u. Dr. Peter Luckhardt
Gothaer Straße 5 54441

KARTHÄUSER ÄRZTE

Orthopädische Sportmedizin Dr. Gerd Blaumeiser
Pastor-Klein-Str. 9 4030530

Allgemeinarzt Dr. med. Wolfgang Klecker 
Koblenzer Str. 85 408484

Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie
Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Rudolf Theising 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30 404950 

Unfallchirurgie Dr. med. Rainer Simon  
Pastor-Klein-Str. 9 460200 

Zahnärztin Dr. Gabriele Matuschek-Grohmann
Koblenzerstr. 116 479 88

MOSELWEISSER ÄRZTE

Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus  
Im Kollesump 4 8958 

Allgemeinmedizin Dr. med. Sonja Schoenijahn
Triftstr. 7a 989700 

Allgemeinmedizin  Dr. med. Georg Thielen 
Triftstr. 7a 989700 

WALDESCHER ÄRZTE Vorwahl (02628)
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WICHTIGE RUFNUMMERN

Ärztl. Bereitschaftsdienst 4040444
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte 01805-112056
Polizei Koblenz 1031
Feuerwehr 112
Rettungsdienst u. Krankentransport 19222
Tierärztin Dr. med. vet. H. Gollum-Weber 55145
Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis 9522052
Giftnotrufzentrale 06131/232466
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.) 40404877
Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“ 914060000
Polizei-Bezirksbeamter Holger Ingwer 1032463
Polizei-Dienststelle Karthause 2915682
Pfarramt St. Hedwig 56300
Pfarramt St. Beatus 56300
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus 52160
Gemeindeverwaltung Waldesch 02628/ 2455
Krisentelefon Pflege 
Seniorenresidenz Moseltal 942 81 81
Kindergärten Karthause
Ev. Kindergarten “Arche Noah” 52393
Ev. Kindergarten “Spatzennest” 55272
Kath. Kindergarten “St. Hedwig” 53166
Kath. Kindergarten “St. Beatus” 56312
Heilpäd. Kindertagesstätte Lebenshilfe 51094
Montessori Kinderhaus 14461
Hochschulnahe Kindertagesstätte 56858
Kindergärten Moselweiß
Kath. Kindergarten St. Laurentius 43435
Haus für Kinder Kemperhof 42730
Kindergarten Waldesch
Kath. Kindergarten St. Antonius 02628/ 989459
Schulen Karthause
Grundschule Am Löwentor 56533 
Grundschule Neukarthause 53747 
Gymnasium auf der Karthause 95316-0 
Staatliche Realschule Karthause 95261-0 
Hauptschule auf der Karthause 5 32 06
Schulen Moselweiß
Berufsbildende Schule Technik 9418-01 
Berufsbildende Schule Wirtschaft 40407-0 
Julius-Wegeler-Schule 9418-00 
Grundschule Moselweiß 4 26 04
Schule Waldesch
Grundschule Waldesch 02628/ 988317

WICHTIGE RUFNUMMERN
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KARTHAUSE AKTUELL

Den Philosophenweg vom
Eingang des Wirtschafts-
hofes der Stiftung De Haye
bis zu deren Grundstücks-
grenze instand setzen, sin-
nesanregende Elemente ein-
bauen, insbesondere für
ältere Menschen, die Stütz-
mauer und die Pflanzsteine
gestalten, den Aussichtplatz
„Goethebank“ renovieren
und dort ein Mühlespiel in
den Boden integrieren und
zum Abschluss ein Fest der
Generationen organisieren -
so lautete am Donnerstag,
den 7. Mai um 17.07 Uhr
kurz zusammengefasst die
Projektbeschreibung zur 72-
Stunden-Aktion auf der
Karthause.
Am Sonntag, den 10. Mai
um 17.07 Uhr war der Jubel
schließlich groß: Die Auf-
gabe war mit Bravour gemei-
stert. Dazwischen lagen har-
te Arbeit, Organisation,
Kreativität und immenser
Teamgeist.

Damit haben die Karthäuser
Jugendlichen mitgewirkt, an
der größten Jugendsozial-

aktion, die das Bistum Trier
und ganz Deutschland bis-
her gesehen haben „6.000
Jugendliche haben alleine im
Bistum Trier fast 300 sozia-
le, kulturelle oder ökologi-
sche Projekte realisiert“, be-
tonte Kerstin Wesely, BDKJ-
Vorsitzende im Bistum Trier.
In allen 14 teilnehmenden
Bistümern in Deutschland
seien es gar 100.000 Ju-
gendliche gewesen, die mit
7,2 Millionen ehrenamt-
lichen Arbeitsstunden „die
Welt ein bisschen besser
gemacht“ hätten. 

Über die Zahl der gemeister-
ten Projekte ist man in der
koordinierenden BDKJ-Diö-
zesanzentrale erstaunt. „Wir
waren von Anfang an sicher,
dass unsere Aktionsgruppen
die ihnen gestellten Aufga-
ben schaffen“, sagt Wesely.
Was manche Gruppen unter
dem Motto „Uns schickt der
Himmel“ jedoch geleistet
hätten, sei weit über das hin-
ausgegangen, was man von
Jugendliche habe erwarten
können. Zwischen Daun und

Saarbrücken, Andernach
und Bad Kreuznach wurde
gebuddelt, gebaut, gemalt
und gezimmert, was das
Zeug hielt. Aber die Jugend-
gruppen leisteten mehr als
Kinderspielplätze zu erneu-
ern, Wegekreuze zu renovie-
ren oder Bäche zu renaturie-
ren. Viele Projekte hatten
zum Ziel, Menschen, die am
Rande der Gesellschaft ste-
hen, besser zu integrieren
oder beispielsweise Begeg-
nungen zwischen Alt und
Jung – wie auch auf der
Karthause, Arm und Reich
oder zwischen Alteingeses-
senen und Zugezogenen zu
organisieren. „Vor allem die
Kooperationsprojekte mit
sozialen Einrichtungen ha-
ben gezeigt, was unsere
Jugend der Gesellschaft zu
bieten hat“, macht Wesely
auf den tieferen Sinn der
Aktion aufmerksam. Man

habe gezeigt, was „Jugend
aus dem Glauben heraus“
bewirken könne. 
Und noch etwas sei deutlich
geworden: „Helfen macht
Spaß. Letztlich haben so alle
von dem ehrenamtlichen
Engagement profitiert“, be-
tont sie. Wesely dankt allen,
die von Donnerstag an 72
Stunden für Gotteslohn
gearbeitet haben. „Das gibt
auch allen, die ehren- oder
hauptamtlich in der Jugend-
arbeit tätig sind, Schwung
für Jahre.“ 

Ein großer Dank gilt auch
den lokalen Sponsoren, den
vielen Privatleuten, die ge-
holfen haben und insbeson-
dere dem Organisator und
Leiter der Aktion auf der Kar-
thause, Christof Ott, ohne
dessen Engagement die
Beteiligung nicht möglich
gewesen wäre. (ap)

72-Stunden: „Euch hat der Himmel geschickt!“
50 Jugendliche und Jungerwachsene der Pfarrgemeinschaft St. Beatus & St. Hedwig packten an

Zuversichtliche Karthäuser am 7. Mai um 17.07 Uhr: „Jau,
wir schaffen das!“ lautete der motivierende Schlachtruf.
72 Stunden später hatten sie ihre schwere Aufgabe ge-
schafft und ganze Arbeit geleistet. Foto: Oliver Schupp

Der Philosophenweg auf der Ostkarthause wurde von
der KaJu St. Hedwig und St. Beatus in 72 Stunden wieder
ansehnlich gestaltet. Fotos: Stefan Münzel

e
f
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FAMILIENNACHRICHTEN

Geburten
Luca Nelius, 
Am Grauen Kreuz 4

Jamel Sid-Ali Habieb,
Wismarer Straße 7

Tiziano Rossini,
Tannenweg 12

Heiraten
Stefanie Cäcilia Klupsch
und Carsten Peter Kast,
Koblenzer Straße 51,
Moselweiß

Dajana Christine Anja
Sänger und René Hoberg,
Greifswalder Straße 6

Philippine Schaefer,
Austinstraße 5, Karthause
und Eckehard Hans
Hermann Behr, 
Koblenz-Rübenach

Sterbefälle
Helmuth Otto Laqua,
Weimarer Straße 48

Veronika Cecilia Picone,
geb. Krannitz, 
Karl-Härle-Straße 1-5, 

Doris Katherina Quinkert,
geb. Schneider,
Platanenweg 9

Zuverlässige Partner
in schweren Stunden

Die kfd-St. Beatus lädt am
8.7.2009 zur Frauenfahrt in
die „Rosenstadt“, in der sich
schon Johann Wolfgang von
Goethe gerne aufgehalten
hat, ein. Los geht es um
8.30 Uhr am Löwentor. Eine

verbindliche Anmeldung ist
erforderlich, Kostenbeitrag
für Mitglieder 15 Euro,
Gäste 25 Euro. Anmeldung
bitte bis 1.7.2009 bei Ilse
Gail, Tel 56314, oder Brun-
hilde Schneider, Tel 55588.

kfd-Jahresfahrt führt in die
„Rosenstadt“ Zweibrücken
Anmeldung bis 1. Juli erforderlich

Die Hobbygärtner laden ein 
zum Moselweißer Erdbeerfest
Am 20. und 21. Juni im Unterbreitweg

Die Moselweißer Hobby-
gärtner veranstalten am
Samstag, 20.6., und Sonn-
tag, 21.6., ihr alljährliches
Erdbeerfest auf dem Ge-
meinschaftsgelände am
Unterbreitweg in Koblenz-
Moselweiß.

Wie immer werden Steaks
und Bratwurst vom Buch-
enholzgrill, Erdbeerbowle,
Erdbeer-Shakes, diverse
Säfte, Moselweißer Weine
vom Weingut Josef Reif (Inh.
Udo Wenz) und Königs-
bacher Bier vom Fass für
das leibliche Wohl sorgen.
An beiden Tagen erhalten
die Besucher Kaffee und
Kuchen sowie Erdbeeren
zum Mitnehmen. 
Eröffnet wird das Fest
samstags um 14 Uhr mit
einem Fassanstich. Um
19.30 Uhr wird der Kob-
lenzer Comedian „Rainer

Zufall“ mit Auszügen seines
neuen Programms „Ich
hann et komme sehn“ für
Unterhaltung sorgen.

Am Sonntag steigt ab 11
Uhr der traditionelle Früh-
schoppen bei dem auch
wieder der begehrte Erb-
seneintopf erhältlich sein
wird.
Zudem können die Be-
sucher von 11 bis 18 Uhr
bei einen Kinderflohmarkt
das ein oder andere
Schnäppchen ergattern. Für
Unterhaltung sorgen die
Kinder des Integrativen
Kinderhauses Montessori
(14 Uhr) und das Blasor-
chester der Musikschule
Koblenz (15.30 Uhr).

Die Interessengemeinschaft
der Hobbygärtner Ober-/
Unterbreitweg freuen sich
auf viele Gäste.
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KARTHAUSE AKTUELL

Die Ev. Kirchengemeinde
Karthause und die Ev.
Kindertagesstätte „ Arche
Noah“ laden am Sonntag, 7.
Juni, alle Karthäuser/innen
zum gemeinsamen Som-
mer- und Gemeindefest ein!

Los geht es um 10.30 Uhr
mit einem Familiengottes-
dienst unter Mitgestaltung
der Ev. Kita „Spatzennest“.
Ab 12 Uhr steht das Mit-
tagessen sowie Kaffee und
Kuchen für die Besucher
bereit. Zudem startet der
Losverkauf für die große
Tombola, bei der als Haupt-
preis eine einwöchige Reise
für 2 Erwachsene und zwei
Kinder in einen europäi-
schen Baandingoo Club,
inkl. Flug, winkt. Gegen
12.15 Uhr wird der Welt-
meister und mehrfache
Vize-Weltmeister, Europa-
und mehrfacher Deutscher

Meister im Kunstradfahren,
Jens Schmitt sein Können
präsentieren. Von 13-16 Uhr
veranstaltet das „Baadingoo
Urlaubswelt-Team“ auf der
großen Bühne ein buntes
Animations- und Aktions-
progamm (u.a. Glücksrad)
für groß und klein. Spiel-
und Spaß im Kindergarten,
Cocktailbar für Erwachsene
und Kinder (alkoholfrei!!)
und ein musikalisches An-
gebot mit Herrn Huth (ab
14. Uhr im Ev. Jugendzent-
rum) runden das Unterhal-
tungsprogramm ab.

Zum großen Showdown
kommt es gegen 16 Uhr,
wenn die vielen tollen Preise
der großen Tombola ihre
Gewinner finden. Im An-
schluss soll das Sommer-
und Gemeindefest bei fröhli-
chem Beisammensein für
Jung und Alt ausklingen.

Spaß, Unterhaltung und tolle Preise
beim Sommer- und Gemeindefest
Ev. Kirche & KiTa „Arche Noah“ feiern am 7. Juni

BUNDESVERDIENSTKREUZ FÜR SCHWERIN
Bundespräsident Horst Köhler hat die Karthäuserin
Ursula Schwerin mit dem Verdienstkreuz am Bande des
Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland aus-
gezeichnet. Die Verleihung wurde von Kulturstaats-
sekretär Joachim Hofmann-Göttig in Mainz vorge-
nommen. Die verdiente FDP-Politikerin ist auf vielen
Gebieten ehrenamtlich aktiv: Seit nahezu 30 Jahren
engagiert sie sich für das Koblenzer Frauenhaus und
hat 1996 dessen Förderverein gegründet, außerdem
arbeitet sie in vielen Vereinen und Verbänden und hat
zahlreiche Funktionen auch in der Kommunalpolitik
fürs Allgemeinwohl. Foto: Harald Pohl
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KOBLENZ AKTUELL

im JUNI
Karthause 1:

Altpapier 08.06.
Gelber Sack 02.06.

22.06.
Grünschnitt 22.06.

Karthause 2:
Altpapier 08.06.
Gelber Sack 02.06.

22.06.
Grünschnitt 23.06.

Karthause 3:
Altpapier 08.06.
Gelber Sack 02.06.

22.06.
Grünschnitt 24.06.

Karthause 1: Simmerner
Str./ Altkarth. einschl.
Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab Zeppe-
linstr., Am Flugfeld,
Berliner Ring mit Neben-
str., Moselweißer Hang

Karthause 3: Karthause
Ost ohne Simmerner Str.

Schadstoffsammlung:
05.09.2009
8-10 Uhr FW-Gerätehaus
11-13 Uhr “Am Löwentor”

Moselweiß:
Altpapier 22.06.
Gelber Sack 03.06.

23.06.
Grünschnitt 03.06.

Schadstoffsammlung:
10.10.2009
8-10 Uhr Kirmesplatz 

(Schulgasse)

ABFUHRTERMINE

Die nächste Bürgersprech-
stunde mit Oberbürger-
meister Dr. Eberhard
Schulte-Wissermann findet
erst wieder im Juli, am
Dienstag, 7.7., 15 Uhr, statt. 
Die Bürgersprechstunde
wird im Saal 103, neben
dem Historischen Rathaus-
saal, durchgeführt. Der
Oberbürgermeister wird
von einem Mitarbeiter des
Hauptamtes begleitet, der
auch die Termine koordi-
niert. Interessierte Bürger/
innen werden gebeten,
einen Termin mit Markus
Weiler unter der Tel. 129-

1220 zu vereinbaren.
Weitere Termine: Di., 1.9.,
14 Uhr, Di., 3.11., 15 Uhr,
Do., 10.12., 14 Uhr.

VERSAMMLUNG

Treff im „Postillion“
Die nächste Ortsringver-
sammlung der Karthäuser
Vereine findet am Mitt-
woch, 17. Juni, um 19.30
Uhr in der Gaststätte “Zum
Postillion” statt.
Interessierte Bürger/innen
sind herzlich willkommen.

OB-BÜRGERSPRECHSTUNDEN

Das Freibad Oberwerth ist
am 8. Mai, in die Badesaison
2009 gestartet. 
Die einzigartig schön gele-
gene, 30.000 m² große Lie-
gefläche direkt am Rhein
bietet den Besuchern ideale
Ruhe- und Erholungszonen. 
Auch sportlich Interessierte
können nicht nur in drei
Becken sondern auch bei
Landspielen mit Volleyball,
Basketball und Fußball bei

besten Rasenbedingungen
ihrem Hobby frönen. Für die
„Kleinen“ steht ein Plansch-
becken zur Verfügung.
Den Freunden der nahtlo-
sen Bräunung steht exklusiv
in einem öffentlichen Frei-
bad wie gewohnt das FKK-
Gelände  zur Verfügung. 
Die Restauration und der

Imbiss halten - wie in jedem
Jahr - ein gut sortiertes
Speise- und Getränkeange-
bot vor. Das Freibad Ober-
werth ist auch mit KEVAG
Bussen gut erreichbar; hier
wird für die Freibadesaison
speziell eine Haltestelle
„Freibad Oberwerth“ einge-
richtet.

Badesaison im Freibad Oberwerth ist eröffnet

Am kommenden Samstag,
29. Mai, feiert das Tages-
zentrum der Geschwister de
Haye´schen Stiftung von 14-
18 Uhr sein 25-jähriges Be-
stehen. 
1984 als zweite Einrichtung
dieser Art in Rheinland-Pfalz
eröffnet, schaut die Ein-
richtung nun auf eine Zeit
vielfältiger Erfahrungen im

Bereich der teilstationären
Tagespflege zurück. Daher
nutzt man die Gelegenheit
gemeinsam mit den Tages-
gästen, deren Angehörigen,
Mitarbeitern und interes-
sierten Gästen dieses Jubi-
läum zu feiern. Dabei er-
wartet die Besucher und
Gäste ein informatives Rah-
menprogramm. 

25 Jahre: Tageszentrum 
der „de Haye´schen“ feiert 

Reh angegriffen
Am Sonntag, 10. Mai, wur-
de gegen 10.45 Uhr ein Reh
von einem oder mehreren
Hunden im Stadtwald Kob-
lenz (nähe Tierpark Rem-
stecken) angegriffen und
erheblich verletzt? Wer die-
ses Ereignis beobachtet hat,
wird gebeten sich an die
Stadtverwaltung Koblenz -
Ordnungsamt - Untere Jagd-
behörde, Ludwig-Erhard-
Str. 2, 56073 Koblenz, Tel.
0261 1294458 zu wenden.
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Bereits zum siebten Mal
richtet der Verein „PRO KON-
STANTIN“ am Samstag und
Sonntag, 6. und 7. Juni, die
beliebte Veranstaltung er-
lesener Weinkultur auf Kob-
lenz’ schönster Terrasse,
dem Fort Konstantin, aus.

Aus den Anbaugebieten
Mosel und Mittelrhein prä-
sentieren folgende, weithin
geschätzte Weingüter aus
Koblenz und den an Rhein
und Mosel gelegenen „Vor-

orten“ ihre Weine und bieten
diese zum Verkauf an:
- Wolfgang von Canal,

Winningen
- Jens Didinger, 

Osterspai
- Gotthard Emmerich,

Leutesdorf
- Karsten Lunnebach,

Koblenz-Güls
- Matthias Müller, Spay
- Josef Reif, 

Koblenz-Moselweiß
Als Gast von außerhalb un-
serer Region nimmt dieses

Jahr das renommierte und
vielfach ausgezeichnete
Weingut Leo Fuchs (Pom-
mern an der Mosel) teil.
Die Winzer mit ihren Ange-
boten stehen natürlich im
Mittelpunkt der „WeinFeste“.
Sie werden deshalb während
der Veranstaltung beson-
ders vorgestellt und stehen
den Besuchern mit ihren
Weinen und ihrem Fach-
wissen für Informationen
und Fragen zur Verfügung.
Nach den Erfolgen der ver-
gangenen Jahre, wird auch
dieses Jahr wieder eine Wein-
versteigerung stattfinden.
Wegen des großen Interesses
in den vergangenen Jahren,
werden auch dieses Jahr
wieder am Sonntag Quali-
tätsprüfungen simuliert. Sie
werden unter der bewährt,
sachkundigen Führung des
Leiters der Prüfstelle Wein
der Landwirtschaftskammer
RLP, Thomas Ibald, stehen.
Am Samstag wird die Mittel-
rhein-Weinkönigin Gabi Em-
merich die Veranstaltung
mit eröffnen. Auch werden
am Sonntag wieder die
Koblenzer Weinmajestäten
die Veranstaltung durch ihr-
en Besuch beehren: Die Kob-
lenzer Weinkönigin Sarah
Berresheim (Lay) und die
Gülser Blüten- und Wein-
königin Sandra Simons (mit
ihren beiden Prinzessinnen
Frederike Lang und Shazia
Malik). Alle Weinmajestäten

wollen durch ihre Präsenz
die Bedeutung dieser Ver-
anstaltung unterstreichen.
Live-Musik stellt den ange-
nehmen Rahmen für die
Veranstaltung dar. An bei-
den Tagen wird ein En-
semble der „Koblenz Inter-
national Guitar Society e.V.“
aufspielen, das im vergan-
genen Jahr so viel Anklang
gefunden hat und das sicher
auch dieses Mal für einen
Ohrenschmaus sorgen wird.
Die Veranstalter haben auch
wieder an die Unterhaltung
der Kinder gedacht. Ihnen
steht die mobile Spielkiste
des städt. Jugendamtes zur
Verfügung. Für das leibliche
Wohl wird ein Catering-
Service mit kleinen Speisen
sorgen. 

Die Veranstaltung genießt
die freundliche Unterstüt-
zung der Koblenz-Touristik.
Deshalb wird von Erwachse-
nen nur ein moderates Ein-
trittsgeld von 4 Euro er-
hoben (Kinder bis 12 Jahre
frei), die dafür noch ein
exklusives Stielglas erhal-
ten, das beim Probieren hilf-
reich ist und an ein schönes
Erlebnis im Fort Konstantin
erinnern soll. 
Die „WeinFeste2009“ im Fort
Konstantin ist am Samstag,
6. Juni, in der Zeit von 15 bis
21 Uhr und am Sonntag, 7.
Juni, in der Zeit von 11 bis
17 Uhr, geöffnet.

TITEL

10

„WeinFeste“ - Wein & Genuss im Fort Konstantin
Regionale Winzer und Förderverein „Pro Konstantin“ laden am 6. und 7. Juni zur siebten „WeinFeste“

Regionale Winzer und der Förderverein Pro Konstantin
freuen sich auf viele Weinfreunde im Fort Konstantin.
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Abitur und was dann? Ant-
worten auf diese Frage lie-
fert der Hochschulinforma-
tionstag an der Fachhoch-
schule Koblenz am Freitag,
19. Juni. Am bundesweiten
„Tag der Technik + Wissen-
schaft“ können sich Schüler-
innen und Schüler selbst ein
Bild von dem breit gefächer-
ten Studienangebot der FH
machen.

Von 9 bis 15 Uhr gibt es im
FH-Neubau auf der Karthau-
se Schnuppervorlesungen
zu fast allen Studienrichtun-
gen: Von Architektur über
Bauingenieurwesen, Be-

triebswirtschaft, Elektro-
technik und Informations-
technik, Maschinenbau,
Mathematik und Technik,
Sozialwesen bis hin zu
Werkstofftechnik reichen die
Angebote. So lernen Stu-
dieninteressierte u.a. The-
men der Sozialen Arbeit und
die Aufgaben eines Bauin-
genieurs kennen. Sie erfah-
ren, wo überall Logistik drin-
steckt, wie man eine Firma
gründet oder was es mit
Arbeit und Energie im physi-
kalischen Sinne auf sich hat.
Die Duale Hochschule Rhein-
land-Pfalz zeigt die Vorteile
dualer Studienmöglichkei-

ten auf. Im Anschluss an die
Schnuppervorlesungen ste-
hen Studierende der einzel-
nen Fachrichtungen für Fra-
gen rund um den Studien-
alltag zur Verfügung. Da-
rüber hinaus können sich
Teilnehmer an Informations-
ständen im Foyer näher in-
formieren. Nach dem Mit-
tagessen in der Mensa, das
von VDE und VDI gesponsert
wird, öffnet der Fachbereich

Ingenieurwesen seine La-
bore zur Besichtigung. 
Interessierte Schülerinnen
und Schüler ab 16 Jahren
sowie Lehrkräfte sind bei
dem Hochschulinforma-
tionstag an der Fachhoch-
schule Koblenz herzlich will-
kommen. 
Anmeldung und weitere In-
formationen zum Programm
unter:www.fh-koblenz.de/
hochschulinformationstag
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KARTHAUSE AKTUELL

Für die Mitglieder und Freun-
de der Kirmesgesellschaft St.
Beatus steht am Mittwoch,
17. Juni, 19.30 Uhr, der
nächste Stammtisch in der
Gaststätte „Bei Costa“ an, zu
dem wieder alle „Kirmes-
fans“ herzlich willkommen
sind. Eingeladen sind alle

Vorstandsmitglieder, Helfer/
innen und Mitglieder, die
sich in ungezwungener At-
mosphäre in das Vereins-
leben einbringen wollen. Die
weiteren Stammtische in
2009 finden am 19.8., 21.10
und 16.12. (jeweils Mitt-
woch, 19.30 Uhr) statt.

Zum Thema „Tagespflege
im Tageszentrum“ startet
am 12. Juni 2009, 16.30 Uhr
in den Räumlichkeiten des
Tageszentrums der Geschw.
de Haye´sche Stifung, Karl-
Härle-Str. 1-5, eine Reihe

kostenloser Informations-
veranstaltungen. Hierzu
sind Interessierte herzlich
eingeladen. Die weitere
Termine: 10.7., 14.8., 11.9.,
9.10., 13.11. und 11.12.
jeweils um 16.30 Uhr.

Stammtisch der KG St. Beatus

Infoveranstaltung zum Thema
„Tagespflege im Tageszentrum“

Über Fachhochschulstudium informieren 
FH öffnet am 19. Juni ihre Pforten für Studieninteressierte ab 16 Jahren – jetzt anmelden

AWO-KARTHAUSE MIT NEUEM VORSTAND
Der AWO-Ortsverein Karthause hat einen neuen Vor-
stand. Versammlungsleiter und Ehrenvorsitzender
Georg Dwehus führte souverän durch die Sitzung und
konnte folgendes, einstimmiges Ergebnis bekannt
geben: Vorsitzende Johanna Peter wurde in ihrem Amt
bestätigt, ebenso ihre Stellvertreterin Erika Bastian.
Horst Heinz (Kassierer), Wolfgang Sievers (Schriftführer)
und Lutgart Van Damme (Pressewart) wurden ebenfalls
wieder gewählt. Marianne Dwehus, Almut Heinz,
Marianne Ettl und Margret Walther wurden als Beisitzer-
innen bestätigt, und als neue Beisitzer wurden Josef
Bach und Thorsten Schneider gewählt. Das Foto zeigt
den neuen Vorstand der AWO Karthause.

Einen Flohmarkt veranstal-
tet die Kita „Spatzennest“
Karthause am Freitag, 19.
Juni, von 15 bis 17 Uhr in
der Simmerner Straße 95.
Verkauft werden kann
alles rund ums Kind. Der

Preis pro Tisch/Meter be-
trägt 3,50 Euro. Anmel-
dung und Tischreservier-
ung für den Markt unter
Telefon 0261/ 552 72.
Für das leibliche Wohl ist
natürlich bestens gesorgt.

Flohmarkt im „Spatzennest“
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VOLL ERWISCHT

...am 23. April beim „Königsbacher Bockbierfest“ im Besucher-Ausschank und im „Alten Brauhaus“. Fotos: Schupp
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VOLL ERWISCHT

...am 25. und 26. April beim Pfarrfest der Kirchengemeinde St. Hedwig. Fotos: Stefan Münzel
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VOLL ERWISCHT

...vom 7. bis 9. Mai bei der „72-Stunden-Aktion“ auf der Karthause. Fotos: Chr. Weber/St. Münzel/O. Schupp
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VOLL ERWISCHT

...am 9. Mai beim Abschluss- bzw. Generationenfest im Rahmen der „72-Stunden-Aktion“. Fotos: Weber/Münzel/Schupp

„Erst der Mensch, dann das Parteibuch!“ 
Das war mein Leitspruch in 18 Jahren im Stadtrat meiner Heimatstadt Koblenz und in 
16 Jahren als Vorsitzende des FDP-Ortsverbandes Koblenz-Karthause. 
Viele Bürger und Bürgerinnen haben dies registriert: Sie schenkten mir ihr Vertrauen 
und ihre Stimme bei den vergangenen Kommunalwahlen. 
Dafür bin ich nach wie vor dankbar! 

Alles hat seine Zeit! Ich freue mich, dass nun Torsten Schupp als mein Nachfolger
im FDP-Ortsverband meinen Leitspruch fortführen will. 
Daher möchte ich Sie bitten, ihm Ihre Stimme und Ihr Vertrauen 
am 07.06.2009 bei der Kommunalwahl zu geben und den weiteren 
FDP-Stadtratskandidaten der Karthause: 
Lothar Tribukait, Michael Bordelle, Bertram Litterscheid,
Christoph Schöll und Günther Roj.

Ursula Schwerin 
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Am 27. und 28. Juni 2009
sind wieder architektouren -
zum fünfzehnten Mal in
Rheinland-Pfalz! Unter dem
bundesweiten Motto „Zei-
chen setzen!“ sind es 66
Einzelprojekte die ihre Tür-
en für Besucher und den
Blick hinter die Fassaden öff-
nen. Erwartet werden wieder
gut 10.000 Gäste. Die Archi-
tekten, Landschaftsarchi-
tekten, Innenarchitekten
und Stadtplaner freuen sich
schon gemeinsam mit ihren
Bauherren auf viele Fragen
und Gespräche.
Auch das Jugend- und Bür-
gerzentrum ist Teil der bun-
desweiten Veranstaltung
und so wird auch der Archi-
tekt Jens Ternes (Foto) an
diesen beiden Tagen, jeweils
von 14-18 Uhr, für die Fra-
gen der Besucher zur Ver-
fügung stehen.
In Sachen Energieeffizienz
und erneuerbare Energien

darf man das Motto diesmal
ruhig wörtlich nehmen.
Gerade die Wohnhäuser stel-
len sich quasi alle dem
Thema Klimaschutz. Sie
alleine machen fast die
Hälfte des Programms aus.
Ein Beispiel ist das Energie-
gewinnhaus in Fürfeld. Hier
wird nicht nur Heizenergie
eingespart, die Bauherren
wohnen sogar in einem klei-
nen Kraftwerk, weil ihr Haus
mehr Energie erzeugt als
verbraucht: Schöner Woh-

nen für den Klimaschutz!
Aber längst nicht immer
sind es Neubauten. Was
alles aus einem alten Haus
werden kann, lässt sich an
und in rund 20 Umbauten,
Erweiterungen und energeti-
sche Sanierung besichtigen.
Außerdem gibt es eine Reihe
von öffentlichen Gebäuden
zu sehen. Und auch Unge-
wöhnliches lädt zur Ent-
deckung ein, beispielsweise
klassische Industriebauten:
Im pfälzischen Dahn öffnet
ein Biomasseheizkraftwerk,
in Kaiserslautern das „Haus
des Wassers“, wo man nicht
nur Trinkwasser aufbereitet,
sondern auch über die
lebenswichtige Ressource
informieren will, und in
Mainz ein Hochwasser-
pumpwerk. Wer nicht beim
Wasser bleiben will, kann
sich in drei neuen Degusta-
tionsräumen vom rheinhes-
sischen Gundheim über Mai-

kammer bis Neustadt dem
Thema „Wein + Architektur“
nähern.
Neugierig? Das kostenlose
Programm gibt es bei der
Architektenkammer Rhein-
land-Pfalz (Tel. 06131/99
60-23, Frau Berg, oder per E-
Mail berg@akrp.de) und im
Internet unter www.diearchi-
tekten.org

66mal „Zeichen setzen“ - Tag der Architektur 2009
Auch Karthäuser „JuBüZ“ öffnet die Türen am 27. und 28. Juni - Architekt Jens Ternes informiert 

Bauaufgabe: 
Neubau eines Jugend- und
Bürgerzentrums
Standort:
Koblenz-Karthause
Bauzeitraum: 
Mai 2007 - Mai 2008
Grundstücksfläche:
2330 m²
Nutzfläche: 520 m²
Umbauter Raum: 3900 m³
Bauweise: massiv
Energiekonzept:
Energiegewinnung durch
Photovoltaik-Anlage 

DATEN ZUM JuBüZ

Juni2009_32 Seiten.qxd  23.06.2009  12:08  Seite 16



17

JUBÜZ AKTUELL

Demenzkranken und ihren
Anghörigen bietet dass
Deutsche Rote Kreuz (DRK)
in Kooperation mit dem
„JuBüZ“ Möglichkeiten zur
Entlastung. Jeden ersten
Donnerstag im Monat wer-
den von 14 bis 17 Uhr De-
menzkranke von geschulten
Mitarbeitern betreut. 

Angehörigen wird gleichzei-
tig die Möglichkeit geboten,
sich in gemütlicher Atmos-
phäre auszutauschen. Da-
rüberhinaus bietet das DRK
Demenzkranken bei einge-
schränkter Mobilität Hilfe
an. 
Weitere Informationen gibt
es unter Tel.: 0261/37523.

Sein oder Nichtsein? - dieser
Ausspruch des tragischen
Titelhelden „Hamlet“ von
William Shakespeare be-
schäftigte die Stadtteilthea-
tergruppe in den Proben fast
ein ganzes Jahr lang. Nun ist
die Zeit gekommen das Er-
probte der Öffentlichkeit
vorzustellen.
Am Sonntag, 21. Juni um 15
Uhr, präsentiert das Stadt-
teiltheater im „JuBüZ“ die
Premiere des Stückes „50%
Hamlet“.
Eine weitere Vorstellung fin-
det am gleichen Tag um
17.30 Uhr statt. Der Eintritt
beträgt 2 Euro. Veranstal-
tungsort ist der große Saal
des Jugend- und Bürgerzen-
trums, der sich an diesem
Tag in eine Probebühne ver-
wandeln wird.

Wer als Zuschauer jedoch
eine fertige Aufführung
eines alten Klassikers erwar-
tet, wird hier überrascht
werden. „50% Hamlet“ ist
zum einen eine moderne
Adaption des Shakespeare-
Stückes mit sowohl original,
als auch neuzeitlich improvi-
sierten Texten, zum ande-
ren werden Auszüge aus
Szenen gezeigt, die noch
nicht komplett fertig sind.

Die Aufführung stellt daher
eher eine inszenierte Probe
dar, die es dem Zuschauer
ermöglichen wird, einen
Blick hinter die Kulissen des
Stadtteiltheaters zu werfen.
Fertiges und Unfertiges wird
gezeigt, ebenso die Proben
der Schauspielerinnen und
Schauspieler an ihren Rollen
und die Arbeit des Regis-
seurs Michael Lüdecke.
Die Stadtteiltheatergruppe
besteht derzeit aus 13
jugendlichen und erwachse-
nen Darstellerinnen und
Darstellern, die mit ihrer
Arbeit beweisen wollen,
dass der „Dialog der Genera-
tionen“ durchaus spielerisch
leicht zu gestalten ist. 

Wie jeden ersten Mittwoch
eines Monats besteht auch
im Juni die Möglichkeit in
lockerer Atmosphäre neue
Menschen kennen zu ler-
nen, sich über Vereine,
Veranstaltungen und Bera-
tungsangebote zu infor-

mieren oder einfach nur
eine Tasse Kaffee zu trin-
ken und zu frühstücken.
Wer dazu Lust hat ist für
den 3. Juni in der Zeit von
9.30 bis 11.30 Uhr herz-
lich ins „JuBüZ“ in der Pots-
damer Str. 4 eingeladen. 

Café „Zeitlos“ jeden ersten 
Donnerstagnachmittag im „JuBüZ“

Stadtteilfrühstück am 3. Juni

Der Spieletreff im „JuBüZ“
trifft sich wieder am 9. Juni
und 23. Juni. Dienstags zwi-
schen 15 und 18 Uhr gibt es
im Bürgerbereich des „JuBüZ“
für Erwachsene die Möglich-
keit sich zum Spielen zu
treffen. Wenn es das Wetter
zuläßt kann draußen ge-
spielt werden. Zu Beginn
eines jeden Treffens wird

vom Team ein Spiel vorge-
stellt. Danach kann selbst
entschieden werden was
und mit wem gespielt wird. 
Viele Besucher/innen nut-
zen die Gelegenheit neue
Spiele kennen zu lernen
oder bereits erlernte Spiele
in einer größeren Gruppe zu
spielen. Wer mag kann eige-
ne Spiele mitbringen. 

Spieletreff im „JuBüZ“ 
wieder am 9. und 23. Juni 

50 % Hamlet - Premiere des
Stadtteiltheaters im „JuBüZ“

Die Stadtteiltheatergruppe
bei einer ihrer Proben im
Jugend- & Bürgerzentrum.
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Seit dem 11. Mai und noch
bis zum 5. Juni 2009 hat die
Stadt Koblenz ihr Briefwahl-
büro geöffnet. 

Jede/r wahlberechtigte Kob-
lenzer/in, die/der am Wahl-
tag nicht im Wahllokal wäh-
len möchte, hat die Mög-
lichkeit durch Briefwahl zu
wählen. Die Vorschriften für
die Beantragung der Brief-

wahl sind inzwischen bür-
gerfreundlicher gestaltet
worden. So müssen die
Wahlberechtigten neuer-
dings die Gründe, die sie an
einer Stimmabgabe im
Wahllokal hindern, nicht
mehr angeben. Ebenfalls
neu ist, dass der Wahlbe-
rechtigte eine dritte Person
beauftragen kann für ihn
einen entsprechenden An-

trag zu stellen. Die beauf-
tragte Person muss ihre
Bevollmächtigung allerdings
schriftlich nachweisen und
darf nicht mehr als vier
Wahlberechtigte vertreten.

Die Wahlberechtigten kön-
nen die Briefwahlunterlagen
beim Ordnungsamt, Abt.
Wahlen, schriftlich beantra-
gen. Dafür eignet sich das
auf der Rückseite der Wahl-
benachrichtigung abge-
druckte Antragsformular.
Der Antrag ist ausreichend

frankiert an die Stadtverwal-
tung Koblenz, Ordnungs-
amt, Abt. Wahlen, Ludwig-
Erhard-Straße 2, 56073
Koblenz zu übersenden
oder dort abzugeben. Falls
die Wahlbenachrichtigung
nicht oder noch nicht vor-
liegt, kann auch formlos der
Antrag gestellt werden. Dies
kann auch per E-Mail an fol-
gende Adresse: wahlen@
stadt.koblenz.de geschehen
oder über einen Eintrag in
das Online-Angebot der
Stadt Koblenz unter >

18

KOMMUNAL- & EUROPAWAHL 2009

Briefwahlbüros des Ordnungsamtes/Abt. Wahlen sind geöffnet
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www.koblenz.de, das seit dem
11.5.09 zur Verfügung steht. Auch
eine persönliche Vorsprache – aller-
dings nicht telefonisch - bei den ein-
gerichteten Briefwahlbüros der Stadt-
verwaltung ist möglich.
Zur Abgabe der Stimme direkt vor
Ort wird ein Briefwahlbüro beim
Ordnungsamt in der Ludwig-Erhard-
Straße 2 in Koblenz-Rauental einge-
richtet. Eine Außenstelle wird es im
Bauberatungszentrum (BauBZ), Bahn-
hofstraße 47, 56068 Koblenz geben. 
Tägliche Öffnungszeiten sind für den
Standort
Ordnungsamt:
Montag, Dienstag und 
Donnerstag: 8-16 Uhr
Mittwoch: 8-17 Uhr
Freitag: 8-12 Uhr 
BauBZ:
Montag, Mittwoch: 7.30-17 Uhr
Dienstag, Freitag: 7.30-13 Uhr
Donnerstag: 7.30-18 Uhr. 
Die Briefwahlunterlagen sollten mög-
lichst so frühzeitig beantragt werden,
dass der von der Wählerin bzw. dem
Wähler gekennzeichnete Stimmzettel
rechtzeitig wieder bei der Verwaltung
eingeht. Das den Briefwahlunter-
lagen beigefügte Merkblatt infor-
miert über die richtige Handhabung
der Stimmabgabe.
Wahlscheine und Briefwahlunterlagen
können bis zum zweiten Tag vor der
Wahl – das ist Freitag, der 5. Juni
2009 – 18 Uhr, beantragt werden.
Sogar bis zum Wahltag, 15 Uhr, darf
dies erfolgen, wenn eine plötzliche
Erkrankung bei der wahlberechtigten
Person eingetreten ist und sie des-
halb den Wahlraum nicht oder nur
unter unzumutbaren Schwierigkeiten
aufsuchen kann. Die plötzliche Er-
krankung muss nachgewiesen sein.
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KOMMUNAL- & EUROPAWAHL 2009

Stadtratswahl 
simulieren
Am 7. Juni stehen neben der Europa-
wahl die Kommunalwahlen an. Wer
sich im Hinblick auf die Wahl des
Koblenzer Stadtrates noch ein wenig
im Kumulieren und Panaschieren
üben und seine Wahl und deren Aus-
wirkungen auf den Stimmzettel schon
einmal vorab simulieren möchte
oder die Grenzen zur Ungültigkeit
eines Stimmzettels zu testen beab-
sichtigt, hat auf www.koblenz.de nun
die entsprechende Gelegenheit.

Ein Teststimmzettel mit allen am 7.
Juni zur Wahl stehenden Listen und
Einzelkandidaten ermöglicht eine
Stimmenabgabe gemäß der Vor-
schriften des Rheinland-pfälzischen
Wahlrechts - nur dass sie eben nicht
gewertet wird.
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-Karthause
Nord-

Grundschule 
“Am Löwentor”
Finkenherd 2

Alexanderstraße; Am
Falkenhorst: ungerade
23B bis 31/gerade 2-
42; Am Fort Konstan-
tin; Am Löwentor; Am
Spitzberg: ungerade/
gerade 2 bis 32A; Am
Vogelschutzpark: un-
gerade; Amselsteg:
gerade; An der Bau-
schule; Finkenherd;
Görtzstraße; Heinrich-
Klerx-Str.; Hüberlings-
weg; Lerchenweg; Lip-
pestraße; Meisenlauf;
Merodestr.; Simmerner
Str.: ungerade 1 bis 61/
gerade 2 bis 90; Specht-
straße; Werntgenstr.;
Zeppelinstraße: ge-
rade 32-54.

Wahlbezirk 1410

-Moselweiß-
Sparkasse Moselweiß
Koblenzer Str. 82-86

Beatusstraße: ungera-
de 131 bis 175/gera-
de 128 bis 140; Dieb-
licher Straße; Ferdi-
n a n d - S a u e r b r u c h -
Straße: ungerade 23
bis 31/Hnr. 36; Heili-
genweg; Im Fronwin-
gert; In der Hohl; In
der Höll; Kemperhof-
weg; Klosterstraße:
gerade 6 bis 16; Kob-
lenzer Straße: ungera-
de 13 bis 201/ gera-
de; Laurentiussiedlung;
Layer Str.; Maigesetz-
weg; Moselufer: un-
gerade 31 bis 47/
gerade 32 bis 50;
Niedergasse: Hnr. 17;
R u d o l f - V i r c h o w -
Straße: Hnr. 11.

Wahlbezirk 1910

-Moselweiß-
Kindergarten
St. Laurentius

Koblenzer Str. 17-19
Backesgasse: ungera-
de 1 bis 13/gerade 4
bis 12; Bahnhofsweg;
Burgweg; Gülser
Straße; Im Baumstück;
Klosterstraße: ungera-
de/gerade 2 bis 4;
Koblenzer Straße: un-
gerade 3 bis 11; Mar-
garetenweg; Mosel-
ufer: ungerade 51 bis
61/gerade 52 bis 62a;
Mühlengasse; Nahl-
kammer; Niedergas-
se: ungerade 1 bis
15c/gerade; Obergas-
se; Schulgasse; Zehnt-
hofstraße.

Wahlbezirk 1920

-Karthäuserhof-
Fachschule für

Altenpflege
Karl-Härle-Str. 1-5

Ahornweg; Akazien-
weg; Birkenweg; Buch-
enweg; Eichenweg; Er-
lenweg; Eschenweg;
Forsthaus Kühkopf;
Forsthaus Remsteck-
en; Karl-Härle-Str.; Kar-
thäuserhofweg; Kie-
fernweg; Kondertal; Pap-
pelweg; Pionierhöhe;
Platanenweg; Rüstern-
allee; Simmerner Str.:
ungerade 75-135/gera-
de 170-174; Tannenweg

Wahlbezirk 1500

-Flugfeld-
Gymnasium auf der

Karthause,
Zwickauer Str. 22

Am Flugfeld: ungera-
de; Naumburger Str.;
Schweriner Str.; Stral-
sunder Str.; Wismarer
Str.; Zeisigstr. ungerade.

Wahlbezirk 1610

-Flugfeld-
Gymnasium auf der

Karthause,
Zwickauer Str. 22

Austinstr.; Eisenacher
Str.; Erfurter Str.; Ge-
raer Str.; Greifswalder
Str.; Haringeystr.; Nor-
wichstr.; Novarastr.;
Weimarer Str. 

Wahlbezirk 1620

-Flugfeld-
Gymnasium auf der

Karthause,
Zwickauer Str. 22

Dessauer Str.; Dresde-
ner Str.; Gothaer Str.;
Leipziger Str.; Magde-
burger Str.; Meißener
Str.; Potsdamer Str.;
Simmerner Str.: gerade
130 bis 134; Zwick-
auer Str.

Wahlbezirk 1630

-Flugfeld-
Gymnasium auf der

Karthause,
Zwickauer Str. 22

Am Grauen Kreuz; Am
Leymberg; Cottbuser
Str.; Im Litzerling; Ros-
tocker Str.; Wepeling-
Hole-Str.; Wittenberger
Str.

Wahlbezirk 1640

-Karthause
Nord-

Grundschule 
“Am Löwentor”
Finkenherd 2

Am Falkenhorst: unge-
rade 5 bis 23A; Am
Flugfeld: gerade; Am
Spitzberg: gerade 34
bis 50; Am Vogelschutz-
park: gerade; Amsel-
steg: ungerade; Auf
dem Gockelsberg; Bus-
sardweg; Drosselgang;
Hammpfad; Kuckucks-
weg; Schwalbenweg;
Sperlingsgasse; Wach-
telschlag; Zeisigstr.: ge-
rade; Zeppelinstr.: unge-
rade/gerade 4 bis 30.

Wahlbezirk 1420

Hier gehen
Sie wählen

KARTHÄUSER
WAHLBEZIRKE

Hier gehen
Sie wählen

MOSELWEISSER
WAHLBEZIRKE
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In der letzten Ratssitzung
brachte die CDU-Fraktion
einen Antrag ein, in dem sie
die Verwaltung aufforderte,
die Fußgängerbrücke an der
Simmerner Str./Hüberlings-
weg/Am Löwentor auf Ver-
kehrssicherheit zu über-
prüfen und falls erforderlich
zu sanieren.

Monika Artz, als Ratsmit-
glied für die Karthause,
begründete diesen Antrag:
Die Fußgängerbrücke auf
der Karthause (Simmerner
Straße) kann oftmals nicht
benutzt werden, weil sie für
ältere Menschen mit Beein-
trächtigungen beim Gehen
und Eltern mit Kinderwagen
nicht barrierefrei ausgebaut
ist.
Die Stahlbrücke wird sehr oft
für Kontaktaufnahmen zu
Insassen der Justizvollzugs-
anstalt genutzt. Vor allem
der bauliche Zustand der
Brücke gibt Anlass zur Be-
sorgnis. Beim Begehen sind
Schwingungen festzustel-
len, die eventuell auf Materi-
alermüdung zurück zu
führen sind. 
Eine weitere Gefahrenquelle
sind die deutlich erkenn-
baren Roststellen an den
Brückenfüßen sowie am
Brückensteg. Diese Brücke
wird oft von Älteren benutzt,
die die Bushaltestelle „Am
Hüberlingsweg“ verlassen,
um in ihr Wohngebiet „Am
Fort Konstantin“ zu gelan-
gen. Die Straße kann an
dieser Stelle, wegen des
hohen Verkehrsaufkom-
mens nicht gefahrlos über-
quert werden. Menschen mit
Rollatoren und Rollstuhl-
fahrer können aber die
genannte Brücke nicht be-
nutzen, da sie über keinerlei
Rampen verfügt. Die Halte-
stelle am Friedhof ist zu weit
entfernt und über den
Straßenanstieg und die steile
Rampe für Rollstuhlfahrer
nicht geeignet sei.
Baudezernent Prümm er-
klärte dazu in der Stadtrats-
sitzung, dass die Brücke erst
kürzlich überprüft worden
sei und im Augenblick den

Anforderungen für Ver-
kehrssicherheit noch ge-
nüge. Sie soll aber in Zu-
kunft routinemäßig über-
prüft werden. Über einen
barrierefreien Ausbau müsse
sich die Verwaltung noch
Gedanken machen.
„Die CDU-Ratsfraktion wird
am Ball bleiben“, so Monika
Artz.
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KARTHAUSE AKTUELL

Zeisigstraße 85
56075 Koblenz

Tel.: 02 61 / 291 55 38
Fax: 02 61 / 579 29 77

Maler-, Tapezier- und 
Lackierarbeiten
Fußbodenverlegung
Dekor-Putze innen u. außen
Balkonsanierung
Natur- u. Klinkersteinreinigung

Unser Service:

Rufen Sie uns einfach an - fachmännische Beratung kostenlos!

Sanierung Fußgängerbrücke 
an der Simmerner Straße
Monika Artz: „Die CDU-Ratsfraktion bleibt am Ball!“
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An insgesamt 26 Persön-
lichkeiten aus 26 Vereinen
hat die Stadt Koblenz kürz-
lich im Historischen Rat-
haussaal  die Sport-Ehren-
nadel verliehen. Darunter
auch zwei Karthäuser und
ein Moselweißer Ehrenamt-
ler. 
„Die Ehrung gilt Menschen,
die eher im Stillen wirken,
von deren Tun nicht viel an
die Öffentlichkeit dringt.

Menschen, die zeigen, dass
sie nicht nur an sich den-
ken, die unermüdlichen
Helfer in unseren Verei-
nen“, sagte der Koblenzer
Oberbürgermeister Eber-
hard Schulte-Wissermann.
Ausgezeichnet wurden u.a.
Norbert Günther (Sport-
anglerverein Moselweiß),
Wolfgang Jung (VfR Kob-
lenz) und Hermann Wolf
(SSC Koblenz-Karthause).

Vor 50 Jahren, am 17.6.
1959, wurde der Pfadfin-
derstamm „Heinrich von
Plauen“ gegründet und be-
treibt seitdem aktiv Pfadfin-
derarbeit auf der Karthause.
Dazu gehört vor allem die
Kinder- und Jugendarbeit,
die sich durch regelmäßige
Gruppenstunden und viele
Fahrten und Aktionen aus-
zeichnet. 
Das 50-jährige Jubiläum
wird am Sonntag, 21.6., im
Dreifaltigkeitshaus gebüh-
rend gefeiert.
Beginn ist um 10.30 Uhr mit
einem von den Pfadfindern
gestalteten Gottesdienst
zum Thema „Gemeinschaft“.

Im Anschluss (ab ca. 11.30
Uhr) gibt es ein Mittagessen,
viele Infos zur Pfadfinder-
arbeit, Spiele und eine große
Tombola. 
Die Karthäuser Pfadfinder
möchten alle ganz herzlich
einladen vorbei zu schauen
und gemeinsam mitzu-
feiern.
Wer Lust hat aktiver Teil des
Pfadfinderstammes zu wer-
den, ist zudem herzlich Will-
kommen in einer Gruppen-
stunde rein zu schnuppern.
Die Räume befinden sich in
der  Simmernerstraße 95,
Koblenz-Karthause (im Sou-
terrain des Kindergartens
Spatzennest).
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KARTHAUSE AKTUELL

Sport-Ehrennadel für 
Günther, Jung und Wolf
Zwei Karthäuser und ein Moselweißer geehrt

TERMINE UND ANSPRECHPARTNER HvP
Montag 16-17 Uhr: Mädchen von 12 - 15 Jahre
Dienstag 16.15-17.15 Uhr: Jungen von 10-12 Jahre
Dienstag 17-18 Uhr: Mädchen und Jungen 6 bis 10 Jahre
Mittwoch 17-18 Uhr: Mädchen und Jungen 6 bis 10 Jahre
Donnerstag 17-18 Uhr: Jungen von 12 - 14 Jahre
Bei allgemeinen Fragen: www.heinrich-von-plauen.de
oder telefonisch bei: Maike Mayer 0261/8761548
oder Lisa Mayer 0261/56511

50 Jahre Pfadfinder auf der Karthause
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KARTHAUSE AKTUELL

DR. MICHAEL 
GROSS

MONIKA 
HÖMBERGER

EDGAR 
KÜHLENTHAL

DR. FRITZ 
ECKHARDT

HANS-JÜRGEN
HÖMBERGER

ELVIRA 
PETERS

ANJA 
GROSS-KÖLSCH

GUDRUN 
KÜHLENTHAL

KARL JOSEF
SCHAEFER

Ratskandidaten

für die BIZ
am 7. Juni 2009

Ihre Karthäuser

„HURRA, WIR HABEN ES GESCHAFFT!“
Elf neue Mitglieder in der Plusabteilung der „Rhine-Mosel-
Squeezers“ haben allen Grund zur Freude. Nach nur fünf
Monaten bekamen sie im Rahmen einer kleinen Feier ihre
Urkunde von Club-Caller Andy Nolden überreicht. Die neuen
Square-Dancer können nunmehr nicht nur die Figuren im
MS-Level, sondern auch noch weitere Figuren im Plus-Level
tanzen. Die „Rhine-Mosel-Squeezers“ wurden 1996 auf der
Karthause gegründet und zählen aktuell 96 Mitglieder.
Jeden Freitag um 19.30 Uhr wird in der Grundschule Neu-
karthause getanzt. „Jeder, der gerne mit netten Menschen
zusammen ist und Spaß an Musik und Bewegung hat, ist bei
uns richtig“, lädt der Vorstand des Vereins interessierte
Mitbürger/innen herzlich zum Mitmachen ein. So beginnt
am 1.10.2009 eine neue Klasse (Class). Jedoch hat auch jeder
schon zuvor die Gelegenheit, an den „Open House-Schnup-
perabenden“, am 17.09 und 24.09.2009,  Square-Dance aus-
zuprobieren. Foto: Privat

ALTE FREUNDSCHAFT ROSTET NICHT…
Zu ihrem 70. Geburtstag hatte die Karthäuserin Hannelore
Lück (hinten l.) ihre Schulfreundinnen Karin, Emmy, Marita,
Maria und „Burgl“ zusammen mit ihren Ehemännern zur
Geburtstagsfeier eingeladen. In ihrer Schulzeit waren sie
sechs Freundinnen in Schweinfurt am Main. Ihre Freizeit ver-
brachten die jungen Mädchen zumeist im evangelischen
Jugendwerk, wo sie zum Teil auch ihre Männer kennen
lernten. Da die sechs fast „unzertrennlich“ waren, bekamen
sie in ihrer Klasse die Bezeichnung „die sechs von der
Heilsarmee“ (kl. Foto). Nach der Mittleren Reife trennten sich
jedoch die Wege; doch aus den Augen verloren sie sich nie.
Bereits 2005 feierte man gemeinsam das 50-jährige „Mitt-
lere-Reife-Treffen“, und im Mai 2009 traf man sich nun zum
70. Geburtstag von Hannelore Lück auf der Karthause! „Ich
habe mich sehr über ihre spontane Zusage gefreut“, blickt
Hanne-lore Lück zurück auf „ein super Wochenende in
unserem schönen Koblenz.“ Fotos: Privat
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SUCHEN-FINDEN-GRÜSSEN

GRÜSSE

VERKAUFE IMMOBILIENGESUCH

ZU VERSCHENKEN

VERMIETUNGEN

MIETGESUCH

KTM-TOURENRAD, Shimano-
Gangschaltung, 28 Zoll, sehr
gutes Reifenprofil, gut er-
halten, 50 Euro, Tel.: 47357

DIVERSE ALTE WEICHHOLZ-
SCHRÄNKE, Komoden,
Nachttische zu verkaufen,
Tel.: 98899566

BILDER VON ROSINA
WACHTMEISTER zu ver-
kaufen, Tel.: 98899566

KINDERWAGEN Hauck
Country-Shopper mit Winter-
fußsack, Fußabdeckung, Re-
genschutz für 50 Euro VB zu
verkaufen. Tel. 98899566

DUSCHTASSE, ¼-rund, 100
x 100 cm, 30 cm hoch mit
Duschwand 1,80 m hoch,
abzugeben. Tel.: 0151/
10306536

SAUERSTOFFKONZENTRA-
TOR, Hersteller Kröber, NP:
1330 Euro, September 08,
VB: 800 Euro mit Rest-
garantie. Tel.: 56896

GUT ERHALTENE HOSEN
und T-Shirts günstig zu ver-
kaufen (Gr. 40). Tel.: 54134

DAMENFAHRRAD, 3-Gang-
Schaltung, Marke Herkules,
kaum genutzt, 50 Euro. Tel.:
54294

BUNTE, PASSENDE ESS- U.
KL. STEHLAMPE aus Holz zu
verkaufen, Tel.: 98899566

GESCHWISTERKINDER-
WAGEN von Baby1one in
hellblau/dunkelblau (vglbar:
Hauck-Tandem) mit Stahl-
rohrgestell, 2 Doppelrädern
vorne, feststellbar und bis
360 Grad schwenkbar, je 1
Rad hinten, Rückenlehne
hinten bis zur Liegeposition
verstellb., Fußstützen, gr.
Einkaufsnetz und passen-
dem Regenverdeck! NP: 189
Euro, plus Verdeck für nur 80
Euro komplett. Vereinbaren
Sie einen unverbindlichen
Termin unter Tel.: 64830

GROSSER GELBER SONNEN-
SCHIRM, Durchmesser 3
Meter, VB 30 Euro, zu ver-
kaufen. Tel.: 79256

SCOTT MTB, Superlite, 26-
er, 21 Gang, Shimano Decore
DX, guter Zustand, KP: 120
Euro. Tel.: 2002055

SANDKASTEN, grüne Schild-
kröte mit Deckel, Tel.:
98899566

1 KARTON (FAST 100)
SINGLE-PLATTEN, Ende 60er
– 70er der damaligen Hits zu
verschenken. Tel.: 0179/
2757807

KAUFE, MIETE GARAGE/N
Karthause Ost. Tel. 0177/
6837783

SUCHE GARAGE oder Tief-
garagenstellplatz in der
Geraer Str. oder Erfurter Str.,
Tel.: 408332 oder 0151/
50010052

KLEINE FAMILIE SUCHT
Haus in Waldesch/Karthause
zum Kaufen. Gerne auch
renovierungsbedürftig. Ab
sofort oder später. Tel.:
02625/952829 o. 0171/
1805985

SOLVENTES PAAR SUCHT 
3-4 Zimmer-Eigentumswohn-
ung in Koblenz, bevorzugt
Karthause. Mindestens 70m²,
Preis bis 130.000 Euro. Tel.:
9824994

KO-KARTHAUSE, helle 4
ZKB, 96 qm, 2. OG, neu reno-
viert, GWC, Laminat, Balkon,
Abstellraum, TG-Pl., Keller,
ab 01.08., KM 550 Euro, TG
45 Euro + NK + 2 MM KT.
Tel.: 52333

TG-STELLPLATZ Berliner-
Ring ab 1.7.09 zu vermieten.
Tel.: 02607/6481

TIEFGARAGENSTELLPLATZ
Wismarer Straße 4 zu ver-
mieten. Tel.: 52347

AUTOSTELLPLATZ, Gara-
genhof, Am Leymberg, ab
sofort, 20 Euro monatlich.
Tel.: 2002055

SCHÖNE FERIENWOHNUNG
für 2-4 Personen auf der Kar-
thause-Ost zu vermieten. 
Tel. + Fax: 0261-55464

FERIENWOHNUNG KO-Kar-
thause (bis 4 Personen) zu
vermieten.Tel.: 52043 o.
0170-4859417, Fax: 53382

FREIZEITPARK AM GÜLSER
MOSELBOGEN: Urlaub an
der Untermosel mit herr-
lichen Rad- und Wanderwe-
gen. Ferienhaus, 55 qm mit
großem Garten in KO-Güls
zu vermieten (für bis zu 6
Personen).  Tel.: 52043,
mobil: 0170-4859417, Fax:
0261-53382

HERZLICHE GLÜCKWÜN-
SCHE, lieber Onkel Kai, zu
deinem 44. Geburtstag sen-
det Dir auf diesem Weg, Dein
Patenkind Nils

HALLO NICKY & NUMAL!
Alles Gute zu eurer Hochzeit
wünschen euch alle PQB-
Ullese.

kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße,
Vermietungen und, und, und ...
Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen
Pionierhöhe 31, 56075 Koblenz

auf Postkarte oder im Umschlag senden.

Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene fünf Zeilen 
2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen, fetter Text bitte angeben. 

Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 
Gewerbliche Anzeigen kosten 10,50 Euro (bis acht Zeilen). 

Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert 
an den Verlag “Der Karthäuser” schicken. 

Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.

Kleinanzeigenauftrag
Kostenlos       Gewerblich

Name:

Straße:

Ort:
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KLEINANZEIGEN

GRÜSSE

NACHHILFE

JOBSUCHE

JOBANGEBOTE

SUCHE

HALLO PAPELCHEN, alles
Gute zum Geburtstag! Haben
dich ganz doll lieb, Mamel-
chen, Kathi und Christof

Hallo Reimund! Alles Liebe
und Gute zum „Burz-Tag“
wünschen dir Oli u. Jessica

LIEBE OMA MARION! Alles
Liebe und Gute zu Deinem
Geburtstag am 12.6. wünscht
Dir Dein Enkelkind u. “klei-
ner Panz” Denise!

HALLO MAMA! Alles Gute
zum Geburtstag wünschen
Dir Dein Sohn Stefan u.
Schwiegertochter Melanie.

LIEBER TOM, alles Gute zum
9. Geburtstag wünschen Dir
Oma Eri, Tante Myri, Onkel
Christian und Onkel Torty.

22.6.: Dem „kleinen Frech-
dachs“ TOM alles Liebe und
Gute zum 9. Geburtstag
wünschen PAPA UND JESSI!

UNSEREM KLEINEN TEUFEL
TOMMY alles Gute zum Ge-
burtstag am 22. Juni wün-
schen Mama, Jenny, Nina u.
Alex.

LIEBE MAMA! Alles Gute,
Glück und Gesundheit wün-
schen Dir zu Deinem Ge-
burtstag am 8.6. Deine Kin-
der Myriam mit Thorsten,
Christian mit Pia, Torsten
mit Kerstin und Oliver mit
Jessica. 

HALLO OMA ERI! Alles Liebe
und Gute zu Deinem Ge-
burtstag am 8.6. wünschen
Dir Dein Enkel Tommy mit
Mama, Jenny, Nina u. Alex.

HALLO „FRAU NACHBARIN“,
LIEBE „MAMA BACH“! Alles
Liebe u. Gute zu Deinem Ge-
burtstag am 12.6. wünschen
Dir Oli, Jessica & Tom! 

LIEBE CHRISTINA, zu dei-
nem 11. Geburtstag wün-
schen Dir alles Gute: Mama,
Papa u. Dominik

HALLO OPA ROLF! Zu Dei-
nem Geburtstag am 30.6.
wünschen wir Dir alles Liebe
und Gute, Christina und
Dominik mit Jutta und
Michael

LIEBER PAPA und LIEBER
MANUEL, wir wünschen
Euch zu Eurem Geburtstag
am 6.6. alles Liebe und
Gute, Melanie und Stefan

Wir wünschen UNSEREM PA-
TENKIND CHRISTINA alles
Liebe u. Gute zum runden
Geburtstag, deine zwei „Pa-
tentanten“ Melanie u. Stefan

HALLO SANDRA! Zu deinem
Geburtstag am 4.6. wün-
schen wir dir alles Gute! Die
„Beckers“

HALLO MEIN SCHATZ! Ich
wünsche dir alles Liebe zu
deinem Geburtstag! In Liebe,
dein Engel!

REINIGUNGSKRAFT für Privat-
haushalt gesucht. Karthause,
Wepeling-Hole-Str., 1x wöch-
entlich, ca. 4 Stunden. Be-
werbungen bitte unter Tel.:
0175/5410381

PFLASTERER SUCHT ARBEIT
auf 400 Euro-Basis, auch Gar-
tenarbeit, Mosaik und Flie-
sen, etc. Tel.: 0178/4867543

16-JÄHRIGER SCHÜLER
SUCHT Ferienjob im Monat
August. Tel.: 0261-2915694

SUCHE GUT ERHALTENE
funktionstüchtige Geschirr-
spülmaschine max. 1 Jahr alt.
Tel.: 02625-952829 oder
0171/1805985

DOZENTIN FÜR DEUTSCH
erteilt Deutschunterricht für
Ausländer, Einzel- oder Klein-
gruppen. Tel.: 9425198

GRUND- HAUPT- UND SON-
DERSCHULLEHRERIN erteilt
qualifizierten Nachhilfeun-
terricht. Näheres unter Tel.:
9425198

ENGLISCHLEHRERIN erteilt
Nachhilfe u. Unterricht für
Jugendliche u. Erwachsene
Tel. 5794451
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SPORT AKTUELL

- Steuerliche Beratung in allen
Einkommensteuerangelegenheiten

- Einkommensteuererklärungen

- Durchsetzung Ihrer Ansprüche 
gegenüber Finanzbehörden
(Einsprüche, Schriftverkehr)

- private Vermögensbetreuung

- Beratung in Erbschaft- und 
Schenkungsteuerangelegenheiten

- Steuerliche Beratung in 
Immobilienangelegenheiten

Unsere Leistungen:

Dipl.-Kfm. Erik Straube
Hohenzollernstraße 130

56068 Koblenz
Tel.: 0261 - 914 69 214
Fax: 0261 - 914 69 215

E-Mail: mail@steuerkanzlei-straube.de

www.steuerkanzlei-straube.de

Am Ende der Saison 08/09 bli-
cken die Verantwortlichen des
TV Moselweiß auf eine erfolg-
reiche Spielzeit zurück. Mit
Platz 11 in der Oberliga Rhein-
land-Pfalz-Saarland und dem
damit verbundenen Klassen-
erhalt sowie dem Gewinn des
Rheinlandpokals gegen die
Regionalligamannschaft aus
Mülheim-Kärlich/Bassenheim
konnten alle Saisonziele er-
reicht werden.
Das Team um Trainer Jo-
achim Vogt zeigte in der Sai-
son sehr ansprechende Leis-
tungen und konnte gerade bei
Heimspielen in der Beatus-
halle überzeugen. Selbst der
Meister und Aufsteiger in die
Regionalliga, MTV Munden-
heim, ließ beide Punkte in
Moselweiß. „Wir haben uns
einen Namen in der Liga ge-
macht“, sagt Abteilungsleiter
Uli Schulte-Wissermann nicht
ohne Stolz. 
Nach dem Aufstieg aus der
Rheinlandliga im vergangen-
en Jahr mussten die Struktu-
ren im TV Moselweiß optimiert
werden, um den Spielbetrieb

in der Oberliga organisato-
risch und finanziell zu ge-
währleisten. Im Verein wurden
- auch mit Hilfe eines enga-
gierten Förderkreisteams - die
Weichen gestellt, sodass die
kostenintensive Oberliga Sai-
son, mit Auswärtsfahrten von
teilweise weit über 200 km,
kein Abenteuer wurde und mit
dem verdienten Klassenerhalt
abgeschlossen werden konnte.
Bereits jetzt haben die Pla-
nungen für die kommende
Saison wieder begonnen. Beim
TV Moselweiß ist man zuver-
sichtlich, auch die kommende

Saison finanziell zu gewähr-
leisten und sportlich erfolg-
reich gestalten zu können.
Die Kaderplanung steht eben-
falls kurz vor dem Abschluss,
vier bis fünf Neuzugänge und
eine Erweiterung des Trainer-
stabs sind geplant. Mit Dirk
Weiler, Thorsten Lemke, Alex
Zeitzem und Christian Lauter-
bach verlassen vier Spieler aus
dem aktuellen Kader die
Mannschaft.
Neues rund um die Hand-
baller des TV Moselweiß findet
man auch im Internet unter
www.tvmoselweiss.de (sw)

Erfolgreiches Jahr für Moselweißer Handballer
TV Moselweiß sichert den Klassenerhalt und wird Rheinlandpokalsieger

Das erfolgreiche Oberliga-Handball-Team des TV Mosel-
weiß: Klassenerhalt und Pokalsieg.

Hachenburger Plopp 

Hachenburger Pils Bitburger Pils

Gerolsteiner Naturell
ohne Kohlensäue
6 x 1,5 Ltr.

+ 4,50 Pfd. + 3,30 Pfd.

Ltr.-Preis: 1,51 Euro

+ 3,10 Pfd.

Ltr.-Preis: 1,10Euro

Ltr.-Preis: 0,55 Euro
Ltr.-Preis: 0,71 Euro

+ 2,40 Pfd.

versch. Sorten
20 x 0,33 Ltr.

Pils oder Weizen
20 x 0,5 Ltr

8,49

Angebote gültig vom 02.-30.06.2009

5-Liter-Dose

Ltr.-Preis: 1,50 Euro

DAUERPREISSENKUNG BEI VERSCHIEDENEN ARTIKELN!DAUERPREISSENKUNG BEI VERSCHIEDENEN ARTIKELN!

7,49

4,99

9,99

Coca-Cola
12 x 1 Ltr.

10,99
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MOSELWEISS/KARTHAUSE AKTUELL

Isabell Schulte-Wisser-
mann ist einstimmig zur
Vorsitzenden des SPD-
Ortsvereins Moselweiß
gewählt worden. Ihre
Stellvertreterin ist Rats-
frau Henriette Meinhard-
Bocklet. Die Bundestags-
abgeordnete Ursula
Mogg leitete die Ver-
sammlung.

Die neue Vorsitzende
dankte dem langjähri-
gen Ortsvereinsvorsit-
zenden Michael Bocklet
für sein unermüdliches
Engagement. Die Auf-
bauarbeit des bisherigen

Vorstandes sei fortzu-
führen und, so Schulte-

Wissermann: „Die Mosel-
weißer SPD muss auch
künftig als relevanter
Faktor im Stadtteil wahr-
genommen werden. In-
terne Mobilisierungs-
arbeit und dauerhafte
Kommunikation mit den
im Stadtteil wirkenden
Vereinen und Einrichtun-
gen sind dabei von zen-
traler Bedeutung.“

Die neue Vorsitzende
wurde bereits vor eini-
gen Monaten vom Orts-
verein Moselweiß zur
Ratskandidatin nomi-
niert.

SPD Moselweiß: Neuer Vorsitz
Isabell Schulte-Wissermann nun an der Spitze des Ortsvereins

Führt die Moselweißer
SPD an: Isabell Schulte-
Wissermann

Die Ausnahmen vom
Rauchverbot in Rhein-
land-Pfalz treten noch
vor den Sommerferien in
Kraft: Geraucht werden
darf - wie seit Februar
2008 vorläufig erlaubt -
in Kneipen mit einem
Gastraum von weniger
als 75 Quadratmetern.
Diese Gesetzesänder-
ung hat der Landtag
kürzlich einstimmig ver-

abschiedet.
Neu ist die Raucherlaub-
nis bei geschlossenen
privaten Feiern in Gast-
stätten. Gesundheits-
ministerin Malu Dreyer
(SPD) appellierte aber an
die Erwachsenen, in
Anwesenheit von Kin-
dern und Jugendlichen
nicht zu rauchen. Eck-
kneipen können Raucher-
kneipen sein, wenn sie

nur volljährige Gäste
einlassen und aus-
schließlich einfache
Speisen servieren.
Das Gesetz trägt erfol-
greichen Verfassungs-
beschwerden von Kneip-
enwirten Rechnung. Sie
hatten Wettbewerbs-
nachteile gegenüber
Gaststätten mit abge-
trennten Raucherräu-
men beklagt.

Rauchverbot wurde gelockert
RLP-Landtag verabschiedet Ausnahme für Eckkneipen

KFD-ST. BEATUS BEI NACHTWÄCHTERFÜHRUNG IN RHENS
Zu einer „Nachtwächterführung“ in Rhens hatte die kfd-St. Beatus einge-
laden. Eine interessierte Gruppe folgte dem Nachtwächter durch das abend-
liche Rhens. Auf humorvolle Art erhielten die Teilnehmer/innen viele Infor-
mationen zu den Gebäuden, der Geschichte und der Lebensweise der
Bürger in der mittelalterlichen Stadt Rhens vermittelt. Nach einer Stärkung
im „Folter-Turm“ ließ man den Abend im „Roten Ochsen“ ausklingen und
war sich einig, dass weitere Führungen für Interessierte folgen sollten.
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TERMINE

EV. KIRCHENGEMEINDE: 
15-17 Uhr, Dienstags-Treff mit
Kaffee & Kuchen und Leih-
bücherei, Dreifaltigkeitshaus

KFD ST. HEDWIG: 18 Uhr,
Bastelabend, Pfarrheim St.
Hedwig

„JUBÜZ“: 9.30-11.30 Uhr,
Stadtteil-Frühstück, Jugend-
und Bürgerzentrum Karthause

„JUBÜZ“: 16.30 Uhr, Stadtteil-
Theater, Jugend- und
Bürgerzentrum Karthause

SPD-KARTHAUSE: 19 Uhr,
Parteiöffentliche Vorstands-
sitzung, „Bei Costa“

„JUBÜZ“: 14-17 Uhr, Café
„Zeitlos“, Jugend- und
Bürgerzentrum Karthause

KARTHÄUSER MÖHNEN:
20 Uhr, Stammtisch, Gaststätte
“Zum Postillion“

Samstag 6
PRO KONSTANTIN: 15 Uhr,
„WeinFeste“ – Wein und Genuss
im Fort Konstantin

KOMMUNAL- UND EUROPA-
WAHL, in Ihrem Wahlbüro,
siehe Seite 20

EV. KIRCHENGEMEINDE/KITA
„ARCHE NOAH“: 10.30 Uhr,
Familiengottesdienst, anschl.
Großes Sommer- und Gemein-
defest, Dreifaltigkeitshaus und
KiTa, Gothaer Str.

PRO KONSTANTIN: 11 Uhr,
„WeinFeste“ – Wein und Genuss
im Fort Konstantin

MÄNNERKREIS KARTHAUSE:
10 Uhr, Treffen rüstiger
Rentner und junger
Pensionäre, Mehr Infos im Ev.
Gemeindebrief, Clubraum
Dreifaltigkeitshaus 

„JUBÜZ“: 15-18 Uhr,
Spieletreff, Jugend- und
Bürgerzentrum Karthause

SKAT: 19.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Bei Costa“

NARRENZUNFT GRÜN-GELB:
20 Uhr, Stammtisch, Gaststätte
„Bei Costa“ 

„JUBÜZ“: 16.30 Uhr, Stadtteil-
Theater, Jugend- und
Bürgerzentrum Karthause

TAGESZENTRUM GESCHW. DE
HAYE: 16.30 Uhr, Infoveran-
staltung zum Thema „Tages-
pflege im Tageszentrum, 
Karl-Härle Str. 1-5

SKAT: 19.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Zum
Postillion“

„JUBÜZ“: 16.30 Uhr, Stadtteil-
Theater, Jugend- und
Bürgerzentrum Karthause

KG ST. BEATUS: 19.30 Uhr,
Stammtisch der Kirmesgesell-
schaft, „Bei Costa“

ORTSRING KARTHAUSE:
19.30 Uhr, Treffen der Vereine,
„Zum Postillion“

KFD ST. HEDWIG: 9  Uhr,
Frauenmesse, anschl. „Für 45
Minutenb raus aus dem
Alltag?! Was hat die hl. Messe
mit meinem Leben zu tun?“
mit Kaplan Andreas Paul
Kirche/Pfarrheim St. Hedwig

FH-KARTHAUSE: 9-15 Uhr,
Hochschulinformationstag, FH-
Neubau Karthause, Konrad-
Zuse-Str.

KIGA „SPATZENNEST“:
15-17 Uhr, Flohmarkt, KiTa
Simmerner Str. 95

IG HOBBYGÄRTNER:
ab 14 Uhr, Erdbeerfest,
Vereinsgelände Unterbreitweg,
Moselweiß

IG HOBBYGÄRTNER: 19.30
Uhr, „Rainer Zufall“ auf dem
Erdbeerfest, Vereinsgelände
Unterbreitweg, Moselweiß

IG HOBBYGÄRTNER:
ab 11 Uhr, Erdbeerfest,
Vereinsgelände Unterbreitweg,
Moselweiß

MONTAG15

FREITAG12

FREITAG5

DIENSTAG9

SAMSTAG6

DIENSTAG2

MITTWOCH10

DONNERSTAG4

MITTWOCH3

SONNTAG7

SAMSTAG20

FREITAG19

MITTWOCH17

DONNERSTAG18

SONNTAG21
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„JUBÜZ“: 15 Uhr, „50% Hamlet“
- Premiere des Stadtteiltheaters,
Jugend- und Bürgerzentrum
Karthause

PFADFINDER HEINRICH VON
PLAUEN: 10.30 Uhr,
Gottesdienst, anschl. Ca. 11.30
Uhr Feier zum 50-jährigen Be-
stehen der Karthäuser Pfad-
finder „HvP“, Dreifaltigkeits-
haus, Gothaer Str.

MÄNNERKREIS KARTHAUSE:
10 Uhr, Treffen rüstiger
Rentner und junger Pensionäre,
Mehr Infos im Ev.
Gemeindebrief, Clubraum
Dreifaltigkeitshaus 

KFD ST. HEDWIG: 14 Uhr,
Wanderung vom Remstecken
nach Waldesch, Treffpunkt
Kirche/Pfarrheim St. Hedwig. 

„JUBÜZ“: 15-18 Uhr, Spieletreff,
„JuBüZ“-Karthause

SKAT: 19.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Bei Costa“

KFD ST. HEDWIG: 18 Uhr,
Stammtisch, „Bei Costa“

ROLLERCLUB RHEIN-LAHN: 
19 Uhr Stammtisch, „Bei Costa“

„JUBÜZ“: 14-18 Uhr, „Tag der
Architektur“ mit JuBüZ-
Architekt Jens Ternes, Jugend-
und Bürgerzentrum Karthause

„JUBÜZ“: 14-18 Uhr, „Tag der
Architektur“ mit JuBüZ-
Architekt Jens Ternes, Jugend-
und Bürgerzentrum Karthause
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KARTHÄUSER AKTUELL/TERMINE

Musikalische Gymnastik der
Frauengemeinschaft St. Beatus:
9.30-10.30 Uhr, Pfarrheim St. Beatus 

Rückenschule der kfd-St. Beatus:
16-17.30 Uhr, Pfarrheim

Vorlesestunde mit der Lesehexe
Ada Fürstenau: für Kinder ab 3 J., 
15-16 Uhr, Studentenwohnheim Karth.

Leseworkshop mit Ada Fürstenau:
16-17 Uhr, für Kinder ab 7 Jahren, In-
halte u.a.: Sprechübungen, Atem-
übungen für deutliches Sprechen
u.v.m., Studentenwohnheim Karthause

kfd-St. Hedwig: 9.30-10.30 Uhr,
Walking-Gruppe, Treff: 9.25 Uhr,
Bushaltestelle Greifswalder Str.

Rückenschule kfd-St. Beatus:
18 u. 19 Uhr, Pfh. St. Beatus

Walking des VfR Eintracht: 18 Uhr,
Treff Remstecken, 2. Parkplatz rechts.
Infos: Birgit Höser, Tel.: 56209

“Karthause aktiv”:  15-17 Uhr, 
ehrenamtliche Nachbarschaftshilfe,
Dreifaltigkeitshaus, Gothaer Straße

Boule des VfR Eintracht:  17 Uhr,
VfR-Clubgelände, Konrad-Zuse-Straße

Rhythmische Bewegungsgruppe der
Frauengemeinschaft St. Beatus: 16-
17.30 Uhr, Pfarrh. St. Beatus (Tanzen)

Kirchenchor St. Hedwig: 20.00-21.30
Uhr, Probe im "Glaskasten" von St.
Hedwig. Interessierte Sänger sind
herzlich eingeladen. Kontakt: Tel.
0261/53947

Chor der Evangelische
Kirchengemeinde Karthause:
20.00 - 21.30 Uhr, Probe im Dreifaltig-
keitshaus,Gothaer Straße. Falls Ihnen
das Leben eintönig erscheint em-
pfehlen wir Ihnen: Sopran, Alt, Tenor
und Bass. Wir laden Jung und Alt zum
Mitsingen ein.

Skat: 11 Uhr, Senioren-Skat des KSC;
Gaststätte “Bei Costa”

Kirchenchor St. Beatus: 19.30-21 Uhr,
Probe im Pfarrheim St. Beatus. Neue
Mitglieder sind herzlich eingeladen.

“Karthause aktiv”:  15-17 Uhr, 
ehrenamtliche Nachbarschaftshilfe,
Dreifaltigkeitshaus, Gothaer Straße

Krabbelgruppe: 9.30-11.30 Uhr,
Dreifaltigkeitshaus, Infos unter Tel.:
0261-52160

Walking des VfR Eintracht: s. Di.

Boule des VfR Eintracht: 17 Uhr,
VfR-Clubgelände, Konrad-Zuse-Straße

kfd-St. Hedwig: 9.30-10.30 Uhr,
Walking-Gruppe, Treff: 9.25 Uhr
Bushaltestelle Greifswalder Str.

MONTAGS

DIENSTAGS

MITTWOCHS

FREITAGS

DONNERSTAGS

STÄNDIGE TERMINE

Mit einem Festgottesdienst
am 11. Juni, 10 Uhr, eröffnet
die Pfarreiengemeinschaft
St. Hedwig/St. Beatus ihre
Feierlichkeiten zu Fronleich-
nam. Der Gottesdienst fin-
det im Innenhof der Ge-
schwister de Haye´sche Stif-
tung statt und wird von den
Kirchenchören St. Beatus
und St. Hedwig mitgestaltet.
Die Verantwortlichen bitten
um Blumenspenden für den
Blumenteppich (Foto) vor
dem Altar. Am Mittwoch,
10.6.,  können sowohl die
Blumen als auch Kuchen-
spenden am Wirtschaftshof
oder am Haupteingang der
de Haye´ schen Stiftung
abgegeben werden.  
Der Weg der Fronleichnams-
prozession führt durch die
Karl-Härle-Straße und den
Karthäuserhofweg zur Ecke
Simmerner Straße, vorbei
am China-Restaurant (über
den Parkplatz) in die Pionier-
höhe. Eine Statio ist an der
Ecke Pionierhöhe/Buchen-
weg. Danach geht es durch
den Buchenweg quer über
den Karthäuserhofweg in
den Innenhof zurück, wo der
Abschluss mit dem Sakra-
mentalen Segen stattfindet.
Alle Bewohner der Straßen,
durch welche die Prozession

führt, werden gebeten, den
Weg mit Fahnen, Birken und
Blumen zu schmücken. Un-
terstützt wird die Pfarreien-
gemeinschaft von der Kir-
mesgesellschaft. 
Die Kommunionkinder bei-
der Pfarreien sind eingela-
den, in ihrer Kommunion-
kleidung zu kommen. Sie
gehen mit allen Kindern und
ihren Eltern neben der Sa-
kramentsgruppe. 
Im Anschluss an die Prozes-
sion findet ab 12 Uhr ein
gemeinsames Fest der
Geschwister de Haye´sche
Stiftung und der Pfarreienge-
meinschaft statt. Für das
leibliche Wohl ist bestens
gesorgt. Der Erlös geht je
zur Hälfte an die Pfarreien-
gemeinschaft und an die
Stiftung. 
Alle, auch besonders die
evangelischen Mitchristen
auf der Karthause, sind zum
Feiern herzlich eingeladen! 

DIENSTAG23

DONNERSTAG25

MITTWOCH24

SAMSTAG27

SONNTAG28

Fronleichnamsprozession 
und Sommerfest am 11. Juni
Blumen- und Kuchenspenden erbeten 
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KOBLENZ AKTUELL/ANZEIGEN

ELTERNINFOABEND IM E-CENTER KREUZBERG 
Um Schulabgängern frühzeitig die Vielseitigkeit des Lebens-
mitteleinzelhandels näher zu bringen, setzt die prämierte
Ausbildungsoffensive School-Awards.de der EDEKA Rhein-
Ruhr seit 2003 auf den frühzeitigen Kontakt zu Schülern,
Lehrern und Eltern. Ende April machte das sogenannte
Coaching-Mobil auch beim ECenter Kreuzberg an der B9 in
Koblenz Station. Neben kostenlosem Bewerbungstraining
fand zudem erstmals auch ein Elterninformationsabend statt,
bislang bundesweit einmalig. Somit konnten sich Schulab-
gänger, Eltern und Lehrer vor Ort, Live und in Farbe, über
qualifizierte Berufsausbildung und Karriere im Lebensmit-
teleinzelhandel informieren. EDEKA bietet den Ausbil-
dungsmarkt mit Zukunft. Für den Sommer 2009 gibt es bei
EDEKA Kreuzberg übrigens noch freie Ausbildungsstellen.
Weitere Infos, Kontaktdaten und aktuelle freie Ausbildungs-
plätze unter www.school-awards.de.

Der Sommer ist da!
Juni-Events im Agostea

Events der Spitzenklasse
präsentiert das „Agostea“ im
Juni. Unter dem Motto „Der
Sommer ist da!“ ist hier
bestimmt für jeden etwas
dabei. Hier ein kleiner Aus-
zug der Juni-Events:
4. Juni: 
Birthday-Party 
mit Markus Gardeweg.
Die Birthday-Party für alle
Geburtstagskinder aus dem
Vormonat Mai.

12. Juni:   
3 Jahre „on air“ Club-Night” 
Heute heißt es im Agostea
“Happy Birthday on air Club-
Night!” Die Club-Night
Radio-Show wird 3 Jahre alt!
Heute blickt man auf 3 Jahre
mit richtig guten Partys im
Rahmen der “Club-Night“
zurück. 

18.-20. Juni: 
Springbreak Weekend 
Das wohl heißeste Event im
Sommer! Ganz nach dem
amerikanischen Vorbild
wird an diesem Wochen-
ende im Agostea richtig
Vollgas gegeben. 

26. Juni:
Summer in the City 
Auch dieser  Tag steckt
voller Energie im Agostea.
Denn heute kommen mal
wieder all Freunde der Black
Music auf ihre Kosten!  
Mehr unter: www. agostea-
koblenz.de 

Funkige Jazztitel statt tradi-
tionellem Swing präsentiert
die „mj-bigband“. 20 pro-
fessionelle Musiker des
Großraums Koblenz, welche
aus zahlreichen Formatio-
nen wie Mista Svensson, der
Gecko-Lounge-Band, Sax-
hochvier, Sahne-Mixx oder
dem HMK 300 bekannt sind,
vereinen ihr Können. Die Big
Band ist nach dem Band-
leader Marcus Junglas ben-
annt, welcher die Musiker
im Jahr 2008 erstmals zu ei-
ner gemeinsamen Probe zu-

sammenführte. „mj“ setzt ei-
nen anspruchsvollen rhyth-
michen Sound um, der sich
ganz im Sinne der betei-
ligten Instrumentalisten von
den eingetretenen Pfaden
der traditionellen Swing-Big
Band löst. 
Ob Fusion, Funk oder Latin,
die „mj-bigband“ lässt es
knacken. Am Donnerstag,
18. Juni, 20 Uhr, gastiert die
Bigband im Cafe Hahn in
Güls. Der Eintritt beträgt im
VVK 12 Euro zzgl. Gebühr,
an der Abendkasse 16 Euro.

Knackiger Big Band-Sound aus Koblenz!
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Möchten Sie Ihre
Immobilie erfolgreich
verkaufen?

Der Verkauf einer Immo-
bilie ist Vertrauenssache,
legen Sie Ihr Vorhaben in
professionelle Hände: Ver-
trauen Sie dem Markt-
führer, vertrauen Sie den
Spezialisten im Immo-
bilien-Center der Spar-
kasse Koblenz.
Mit einem Rundum-Ser-
vice für Immobilien-Ver-
käufer unterstützen die
Immobilien-Vermittler Sie
unter anderem in folgen-
den wichtigen Punkten:

Objektbesichtigung:
Zusammentragen und
Aufbereiten aller relevan-
ten Daten

Preisermittlung: 
Ermittlung eines markt-
fähigen Verkaufspreises

Sachgerechte Objekt-
Aufbereitung: 
Aussagefähige
Objektbeschreibung,
Präsentation Ihres
Objektes über Aushänge
in den Geschäftsstellen
der Sparkasse Koblenz

Auswertung der
Interessentendatei:
Ansprache aller bei der
Sparkasse Koblenz regi-
strierten Kunden

Terminmanagement:
Effiziente Termine,
Verhandlungen mit 
solventen Kunden,
Besichtigung nur bei 
echtem Interesse

Kommunikation:
Regelmäßige Werbung in
relevanten Printmedien,
sowie auf verschiedenen
Internetportalen

Finanzierungsmöglich-
keiten: 
Zu Ihrer Sicherheit wird
auf die Finanzierungs-
möglichkeiten der
Interessenten geachtet,
der Einbau öffentlicher
Mittel ist selbstverständ-
lich

Notartermin: Komplette
Vorbereitung und gemein-
same Wahrnehmung des
Notartermins

Rundum-Beratung: Auch
nach dem Verkauf stehen
Ihnen die Spezialisten des
ImmobilienCenter zur
Verfügung
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ANZEIGE

Der Verkauf Ihrer Immobilie ist Vertrauenssache

Lassen Sie sich vor Ort beraten: 
Nutzen Sie die Sonderberatungstage 

„Rund um die Immobilie“ 
vom 7. bis 10. Juli 2009 

auf der Karthause, 
in den Geschäftsstellen Berliner Ring 

und Karthäuserhof. 
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TORSTEN SCHUPP
Friseurmeister 

LOTHAR TRIBUKAIT
Soldat a.D.

MICHAEL BORDELLE
Techn. Angestellter

BERTRAM LITTERSCHEID
Dipl. Betriebswirt

CHRISTOPH SCHÖLL
Rechtsanwalt

GÜNTHER ROJ
Dipl. Volkswirt

WIR WOLLEN, DASS DIE KARTHÄUSER 
ENDLICH WIEDER AUF DER KARTHAUSE FUSSBALL SPIELEN!
Deshalb setzen wir uns für den Bau des Sportplatzes auf der Karthause ein.

WIR WOLLEN NICHT, DASS UNSERE KLEINEN KINDER 
IM KINDERGARTEN UNTER DEM REGENSCHIRM SPIELEN MÜSSEN!
Deshalb setzen wir uns für eine schnelle Sanierung des Kindergarten St. Hedwig ein.

WIR WOLLEN NICHT, DASS DIE KINDER IN DER GRUNDSCHULE NEUKARTHAUSE 
IM NÄCHSTEN WINTER WIEDER IN DICKEN JACKEN IM UNTERRICHT SITZEN!
Deshalb setzen wir uns für eine schnelle Sanierung der GS Neukarthause ein.

WIR WOLLEN, DASS DIE KARTHÄUSER NICHT NACH ZWEI JAHREN 
NEUE STOSSDÄMPFER FÜR IHRE AUTOS BRAUCHEN!
Deshalb setzen wir uns für eine schnelle Instandsetzung der Straßen ein.

WIR WOLLEN NICHT, DASS DIE FUSSGÄNGER/INNEN IM
SCHULZENTRUM AUF AUTOS UND MOTORRÄDER ACHTEN MÜSSEN!
Deshalb setzen wir uns wieder für die Sperrung 
des motorisierten Verkehrs im gesamten Schulzentrum ein.

Ihre Stimmen für die Karthäuser FDP 
bei der Kommunalwahl am 7. Juni 2009

Die Karthause stärken!

Ortsverband Karthause
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